
 

 
Wasser - Quelle des Lebens  

 

  

 
Wasser ist das universelle Transportmittel für feste, flüssige und gasförmige Stoffe und bildet somit die 
Grundlage allen Lebens auf der Erde. Von der Sonne in Bewegung gehalten, durchströmt es alle 
Lebewesen bis in die feinsten Verästelungen des Mikrokosmos. Die besondere Fähigkeit, fremde Stoffe 
zu lösen, ist entscheidend für seine Leben spendende Eigenschaft und macht es somit zum zentralen 
Element für den Menschen. Die Stoffe werden nicht zerstört, sondern in ihre Bestandteile zerlegt, 
anschließend konserviert und vom Wasser mitgenommen. Auf diese Weise befördert Wasser alle 
lebenswichtigen Substanzen und schwemmt die Schadstoffe weg.  

Der griechische Philosoph Thales von Milet sah im Wasser das Prinzip aller Dinge. „ Aus Wasser ist 
alles und in Wasser kehrt alles zurück", auch Johann Wolfgang von Goethe hat erkannt, dass Wasser 
das alles verbindende Element ist. Zu Recht wird es als Lebenselixier bezeichnet. Wasser löscht nicht 
nur unseren Durst, sondern versorgt uns mit einer Fülle von strukturgebenden und ordnenden 
Informationen. Diese Informationen sind an bestimmte Schwingungen gekoppelt, die im Wasser 
messbar nachgewiesen werden können. Quellwasser z.B. hat die Grundfrequenz von 70 Hz, 
Leitungswasser 60 Hz, Teichwasser 40 Hz, destilliertes Wasser 22 Hz.  

 

 
 
 
 
 
Edelsteinwasser  

 

Edelsteinwasser als Methode der Trinkwasserverbesserung lässt sich bis in die Antike zurückverfolgen.  

Der moderne Gebrauch von Edelsteinwasser z.B. mit dem Bergkristallwasser entwickelt sich in den letzten Jahren 
geradezu rasant.  

In vielen Haushalten findet man heutzutage wie selbstverständlich Wasserkrüge mit bunten Edelsteinmischungen.  

Aus gutem Grund, denn Edelsteine werden aufgrund zahlreicher Eigenschaften geschätzt: Sie verbessern den 
Geschmack und die Bekömmlichkeit, sie halten das Wasser länger frisch und beugen somit einer Verkeimung vor.  

Sie können die negativen Folgen technischer Trinkwasseraufbereitung neutralisieren, sie beleben das Wasser und 
verstärken seine gesundheitsfördernden Qualitäten.  

Nachdem die äußere Anwendung, das Tragen und Auflegen von Heilsteinen, in der Steinheilkunde lange Zeit 
dominierend war, wenden sich viele Menschen heute der inneren Einnahme in Form von Edelsteinelexieren und 
Edelsteinwasser zu.  

Zur Trinkwasserverbesserung werden inzwischen Edelsteine in vielen Haushalten verwendet. Dabei ist 
Edelsteinwasser nichts Neues - schon der griechische Arzt Dioskurides schreibt in seiner Arzneimittellehre im 1. 
Jahrhundert n. Chr. von Anwendungen dieser Art.  

Steigender Popularität erfreut sich das selbst hergestellte Edelsteinwasser. Es kann den Umgang mit Trinkwasser 
positiv verändern - aus der Praxis ist zu berichten, dass Menschen dadurch bewusst mehr Wasser zu sich 
nehmen.  

    

 
Die Erkenntnis, dass Wasser eine Art "Gedächtnis" besitzt, ist inzwischen weit verbreitet und durch viele Untersuchungen belegt. So wird auch 
Edelsteinwasser erklärbar.  

  

 

 



 

Wunder der Natur  

Seit Menschengedenken suchen wir Antworten auf die großen Fragen des Lebens:  

• Was macht Menschen krank? 
• Wie bleiben wir gesund und vital bis ins hohe Alter? 

Wasser - der Quell allen Lebens - birgt elementare Erkenntnisse. Fortschritte in der Wissenschaft erklären immer präziser die Wunder der Schöpfung. 
Neueste Einsichten in den Mikrokosmos zeigen, wie Wasser Informationen aus der Umwelt aufnimmt und speichert.  

  

Wasser - seiner natürlichen 
Information beraubt durch 
Umwelt-einflüsse und zu hohen 
Druck in den Leitungen.  

  

Mit der natürlichen Energie der Wellness - 
Edelsteinmischung im VitaJuwel entsteht gesundes 
Trinkwasser, energiereich und vital wie aus einer 
Bergquelle - belebend für Körper, Geist und Seele  

  

        

(Abbildungen: Labor E. Braun CH) 
 
Die mikroskopischen Aufnahmen im schweizer Labor E. Braun werden immer mit der gleichen Vorgehensweise erstellt. Basierend auf einer Wasserprobe aus 
destilliertem Wasser wird das Wasser bei minus 30 Grad Celsius eingefroren. Das Labor verwendet destilliertes Wasser, weil dadurch alle 
Schadstoffinformationen ausgeschlossen werden können. Die Aufnahmen werden dann unter dem Elektronenmikroskop von dem auftauendem Eis erstellt. 
Hier hat sich herausgestellt, dass bei unbehandeltem destilliertem Wasser keine Wasserkristalle entstehen. Sobald das Wasser vor dem Einfrieren mit dem 
VitaJuwel behandelt wurde, zeigen sich in den Aufnahmen Wasserkristallstrukturen, die so nur von Bergquellwasser oder sonstigen Heilquellen bekannt sind.  

 
 
Der VitaJuwel  

  

  

Der VitaJuwel - die formvollendete Art der spezifischen Wasserinformierung  

Das wachsende Interesse der Menschen an Heilsteinen und gesundem Trinkwasser 
verbindet der VitaJuwel mit einem gebrauchsfreundlichen und sehr ästhetischen 
Design.  

Stilvoll in einer schönen Wasserkaraffe arrangiert, wird der VitaJuwel zum echten 
Blickfang. Denn der VitaJuwel berührt die Menschen - in seinem ästhetischen 
Empfinden, als auch in seiner Wirkungsweise und macht nicht nur Wasser- und 
Edelsteinkenner neugierig!  

Je nach Wahl Ihrer VitaJuwel Edelsteinmischung können Sie auf unterschiedliche Art 
Ihr möglichst unbelastetes und mineralstoffarmes Trinkwasser gemäß Ihren 
Bedürfnissen energetisieren und somit einfach, wirkungsvoll und bewusst Einfluss auf 
Ihre Gesundheit nehmen.  

Herr Michael Gienger internationaler Experte und Begründer der analytischen Steinheilkunde über VitaJuwel:  

„Mit dem VitaJuwel lässt sich bestes Edelsteinwasser auf ganz einfache Weise herstellen. Durch die Umhüllung der Steine in der Glas-Phiole, ist eine 
sichere und hygienische Handhabung kinderleicht, auch Risiken durch behandelte oder giftige Steine sind ausgeschlossen. Zudem bewirkt die ästhetische 
Gestaltung ein positives Empfinden beim Betrachter, welches ebenfalls ins Wasser einfließt und die Qualität des Edelsteinwassers verbessert. Er ist eine 
geniale Lösung und gewährleistet eine hundertprozentige Informationsübertragung der Edelsteine an das Wasser".  



 
Die Methode  

  

Die VitaJuwel Methode ist einfach und vor allem im Umgang mit kritischen Mineralien genial - 
statt die Steine direkt ins Wasser zu legen, bieten wir handgefertigte Design- Edelsteinstäbe aus 
reinem Kristallglas, ohne Schwermetalle.  

Universelle Einsatzmöglichkeit 
Die universelle Einsatzmöglichkeit macht VitaJuwel zu einem praktischen, ästhetischen und 
sinnvollem Gesundheitsprodukt in jedem Haushalt. So können außer veredeltem Trinkwasser 
auch div. Edelsteinwässer z.B. für Wickel, für Badeszusätze oder für die Körper-, Reinigungs- 
und Gesichtspflege, von jedem Menschen, selbstständig hergestellt werden.  

Gebrauchshinweis 
Sie füllen eine Glaskaraffe mit Wasser und stellen den VitaJuwel hinein. Schon nach kurzer Zeit 
sind deutliche Geschmacks- unterschiede beim Wasser sowie der Kristallstruktur festzustellen.  

 
 

 
 
Die Vorteile  

Die Vorteile der VitaJuwel Methode  

 

- sichere, hygienische Handhabung mit bestem Resultat  

- keine chemischen Verunreinigungen  

- kein Verkeimen durch unsaubere Steine  

- keine eventuelle Vergiftung durch Schadstoffabgabe  

- keine versehentliche Schädigungen durch Steinsplitter  

- hundertprozentige Informationsübertragung mit bestem Resultat  

- universelle Einsetzbarkeit des VitaJuwel, insbesondere für Trinkwasser  

- problemlose Pflege sowie einfache Reinigung  

Bisher wurden Edelsteine dirket ins Wasser gelegt, sie müssen immer wieder sorgfältig gereinigt werden. Trotzdem geben Steine ständig Substanzen wie 
Muttergestein oder Verunreinigungen ab, die bei direktem Kontakt mitgetrunken werden.  

Mit dem VitaJuwel ist diese Gefahr völlig ausgeschlossen, im Gegenteil, alle Absonderungen bleiben in der Phiole. Sie schweben im schadstofffreiem 
Wasser und gelangen nicht ins trinkbare Wasser. Hier wird der entscheidende Vorteile des VitaJuwel optisch deutlich.  

 

Wegen dieser herausragenden Eigenschaften  

bekam der VitaJuwel die Auszeichnung  

"Gastronomische Innovation des Jahres 2008" 
 



   

 
Das Gutachten 

Biologisches Gutachten - Institut Hagalis AG  

Das biologische Gutachten der Hagalis AG vom 03.03.2008 bestätigt folgende 
Veränderungen des Leitungswassers nach der Verwendung des VitaJuwel:  

- Deutliche Verbesserung der Leitungswasserqualität 
- Neutralisierung von Schadstoffinformationen 
- Verbesserung des pH-Wertes und des Sauerstoffgehaltes 
- Erhöhung der Bioverfügbarkeit der Mineralien 
- Steigerung der Energiebilanz 
- Zunahme der Vitalkräfte 
- Erhöhung der Löslichkeit von Mineralien 
- Bessere Versorgung mit Spurenelementen u. Mineralien 
- Gute Annäherung an Quellwasserqualität 
- Hohe biologische Wertigkeit  
 

 
 
 
 
 
Die Fertigung  

Jeder VitaJuwel - ein Unikat aus Meisterhand  

In filigraner Handarbeit wird jeder VitaJuwel aus hochwertigem schadstofffreiem 
Kristallglas gefertigt - ein individuelles Kunstwerk im formvollendeten Design.  

 

Die Bildergalerie zeigt, mit welcher Hingabe der VitaJuwel in den einzelnen Arbeitsschritten 
gefertigt wird, die anschließende Kontrolle jedes Einzelstückes garantiert höchste Qualität.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Fragen und Antworten: 

 
Auswechseln der Edelsteine  

Können die Heilsteine in der Glasphiole beliebig ausgewechselt werden?  

Die Glasphiolen unserer VitaJuwel- Stäbe sind, auch aus hygienischen Gründen, fest verschlossen, so dass ein Auswechseln des Inhalts nicht möglich ist. 
Wir bieten derzeit 16 verschiedene VitaJuwel mit unterschiedlichem Inhalt an, womit wir bereits große Bereiche der Anwendungen abdecken. Da Edelsteine 
nicht beliebig miteinander gemischt werden sollten, sind unsere Mischungen in enger Absprache mit Michael Gienger, dem bekannten Experten für 
Wassersteine, entstanden.  

   

Erhitzen von Edelsteinwasser  

Kann das mit den Gesteinsmischungen aufbereitete Wasser erhitzt bzw. für Tees verwendet werden ? Oder geht die Wirkung dadurch verloren ? 
Momentan bereite ich mein Osmose-Wasser mit Rosenquarz und Bergkristall auf und koche meinen Tee damit bzw. koche es danach, um tagsüber 
(laut der ayurvedischen Lehre) genügend heißes Wasser zum Trinken zu haben.  

Natürlich können sie VitaJuwel-Edelsteinwasser erhitzen und zum Kochen verwenden. Aus der Physik wissen wir, dass sich die Struktur des Wassers bei 
Erhitzen verändert. Wir können aber nicht sagen, ob sich VitaJuwel-Edelsteinwasser beim Erhitzen positiver verändert als normales Wasser. Aus 
Feedbacks von Kunden erfahren wir, dass sowohl Kaffee als auch Tee, ein besseres Aroma haben, wenn es mit VitaJuwel-Wasser gekocht wurde.  

   

Ausflockungen im Wasser  

Wie verhält sich das Wasser im Stab nach längerer Anwendung? Verändert es die Farbe und Struktur mit der Zeit? Gibt es da schon 
Erfahrungswerte?  

Das verwendete Wasser in der Phiole ist reines Umkehrosmosewasser: keimfrei und steril. Das Wasser wird sich in der Farbe nicht verändern. 
Absonderungen aus den Poren der Steine können Ausflockungen hervorrufen, die aber in der Philole verbleiben und nicht in das Trinkwasser gelangen, dies 
ist ein entscheidender Vorteil gegenüber allen anderen Methoden, Edelsteinwasser herzustellen.  

   

Anwendungsart  

Wie wende ich den VitaJuwel an?  

VitaJuwel® - Edelsteinstäbe sind hygienisch einwandfrei, leicht zu reinigen und völlig unkompliziert in der Handhabung. Einfach in einen Glaskrug stellen, 
Wasser hinzugeben - und schon nach kurzer Zeit (ca. 7 Minuten) ist das Edelsteinwasser fertig.  

   

Funktionsweise  

Wie funktioniert die Energetisierung durch das Glas?  

Den hochwertigen Edelsteinen im VitaJuwel® wohnen Kräfte inne, die das Wasser nicht unberührt lassen. Nicht übernatürliche Schwingungen, sondern 
ganz konkrete, physikalisch meßbare Klangwellen und elektromagnetische Frequenzen gehen von den verwendeten Edelsteinen in das umgebende Wasser 
über. Dieselbe Art Schwingungen übrigens, die auch unsere Quarzuhren zum regelmäßigen Ticken bewegen.  
   

Dauer der Wirkung des VitaJuwel  

Lässt die Wirkung des VitaJuwel nach bzw. verliert das bereits energetisierte Wasser an Wirkung, wenn ich den Stab aus dem Krug entferne?  

Sie können den VitaJuwel aus dem energetisierten Wasser entfernen, da das Wasser seine positiven Informationen behält. Achten Sie bitte darauf, dass das 
Wasser nicht in unmittelbarer Nähe von Strahlungsquellen steht, weil diese das Wasser negativ beeinflussen können.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Das GKS-Siegel  

   

 

  

Was bedeutet GKS?  
GKS (Gemmologisch kontrollierte Steinqualität) ist ein Kontrollsiegel für gehobene Edel- und 
Schmucksteinqualitäten. Es ist weder ein Produzentenzeichen noch ein Warenzeichen. Es ist nicht an eine 
bestimmte Methode der Bearbeitung gebunden. GKS bedeutet, dass ein Betrieb die Warensortimente 
Edelsteine, Mineralien, Gesteine, Steinschmuck und mineralische Präparate ausschließlich nach dem GKS-
Qualitätsstandard führt. Nur wenn ein Produkt den Steinheilkunde e.V. Richtlinien entspricht, darf es mit dem 
Zeichen GKS ausgezeichnet werden. GKS ist ein Kontrollzeichen, an dem der Konsument ein kontrolliertes 
und zertifiziertes Produkt erkennen kann. 

      

Wer steht hinter dem Zeichen GKS?  
Das Zeichen GKS wird vom Steinheilkunde e.V. vergeben, der Inhaber des Kontrollsiegels ist. Der SHKeV vergibt das GKS-Siegel völlig unabhängig von 
der Zugehörigkeit zu Verbänden und anderen Interessengruppen. Die Kontrollen werden von unabhängigen Prüfinstituten vorgenommen, welche die GKS-
Richtlinien anwenden und vom Steinheilkunde e.V. anerkannt sind. 
 
Wie sehen die GKS Richtlinien aus?  
Nach den GKS Richtlinien sind Imitationen und Synthesen bei Edel- und Schmucksteinen ausdrücklich ausgeschlossen. Steine, deren physikalische 
Eigenschaften (z.B. Farbe, Transparenz) künstlich verändert wurden, sind ausdrücklich als gefärbt, bestrahlt, erhitzt, gewachst, stabilisiert, rekonstruiert usw. 
zu kennzeichnen. Giftige Mineralien sind deutlich mit einem Giftsymbol und dem Vermerk "Giftig" zu kennzeichnen. Darüber hinaus ist dem Käufer von 
solchen Steinen ein Sicherheitsdatenblatt auszuhändigen.  
Mineralien und Edelsteine sind mit der korrekten mineralogischen Bezeichnung anzusprechen. Handelsnamen (z.B. "Leopardenstein") sind zugelassen, wenn 
der mineralogische Name beigefügt ist (z.B. Leopardenstein, Rhyolith). 
 
Worin besteht das GKS-geprüfte Warensortiment?  
Zum GKS-geprüften Warensortiment zählen Edelsteine, Mineralien, Gesteine, Steinschmuck und mineralische Präparate, die in der Steinheilkunde 
Verwendung finden und daher von Kunden möglicherweise mit entsprechender Absicht erworben werden. Nicht zum GKS-geprüften Warensortiment zählen 
Geschenk- und Gebrauchsartikel, deren regulärer Verwendungszweck eindeutig nicht heilsteinkundlicher Natur ist. 
 
Wie werden die Richtlinien kontrolliert?   
Jeder Betrieb im GKS-Kontrollprogramm wird mindestens einmal pro Jahr kontrolliert. Neben angekündigten Kontrollen finden auch Kontrollen ohne 
Ankündigung statt.  
Alle Händler, die das GKS Siegel führen, erhalten eine Liste der besonders häufig manipulierten Steine. Sie verpflichten sich, neu erworbene Steine, die auf 
dieser Liste aufgeführt sind, nur nach vorheriger Prüfung durch ein gemmologisches Labor in ihr Sortiment zu übernehmen.  
Die Kontrolle hat einen vorbeugenden Charakter. Bei Abweichungen von den Richtlinien werden zusätzliche Kontrollen und ggf. Sanktionen (z.B. Löschen 
von der Empfehlungsliste) eingesetzt, um innerhalb eines festen Zeitraums Missstände und Versäumnisse zu beheben  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


